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DARC e.V., Lindenallee 4, 34225 Baunatal, Telefon 0561 949880 
Deutschland-Rundspruch 35/2026, 36. KW 
 
Redaktionsschluss: Mittwoch 10 Uhr, freigegeben für Rundspruchsendungen ab Donnerstag, 
den 3. September 2026, 17:30 UTC. Die aktuelle Audiofassung gibt es auch als RSS-Feed 
unter https://www.nord-ostsee-rundspruch.de/category/deutschland-rundspruch und als mp3 
unter https://www.darc.de/uploads/media/dlrs.mp3. Die aktuelle PDF-Datei finden Sie im 
eingeloggten Zustand unter https://www.darc.de/nachrichten/deutschland-
rundspruch/#c35494. 
(An die Rundspruchsprecher: Internet-Linkverweise nicht vorlesen, z.B. [X]; lediglich für die 
Schriftfassung werden diese am Ende des Rundspruches aufgelistet.) 
 
Hallo liebe SWLs, YLs und OMs, 
Sie hören den Deutschland-Rundspruch Nummer 35 des Deutschen Amateur-Radio-Clubs 
für die 36. Kalenderwoche 2026. Diesmal haben wir Meldungen zu folgenden Themen: 
 
– WRTC 2026 neu ausgewertet – Deutsches Team nun an der Spitze 
– Neue Bugfixes für Wavelog@DARC 
– Bewerbungsfenster für ARISS-Schulkontakte 
– 71. UKW-Tagung Weinheim 
– Amateurfunktagung München 2027 – Call for Papers 
– Funkbetrieb auf den Bändern 
– Interessante Vorträge im DARC-Treff 
– Aktuelle Conteste 
und 
– Was gibt es Neues vom Funkwetter? 
 
Hier die Meldungen: 
 
WRTC 2026 neu ausgewertet – Deutsches Team nun an der Spitze 
Die Veranstalter der World Radiosport Team Championship, kurz WRTC, haben ihre Mitte 
Juli veröffentlichten Ergebnisse aufgehoben und den Wettbewerb neu ausgewertet. Vier 
Teams wurden disqualifiziert, darunter das zunächst zum Sieger erklärte Team MB2M mit 
VE3DZ und UW7LL. Neue WRTC-Champions sind DJ5MW und DM5EE mit dem 
Wettbewerbsrufzeichen MB5O. Auslöser war eine umfangreiche Nachuntersuchung, die 
unter anderem manipulierte Multiplikator-QSOs, gezielte Frequenzübergaben und die 
dadurch mögliche Offenlegung geheimer Teamidentitäten betrifft. Die neue 
Platzierungstabelle kann auf der Webseite der WRTC als PDF-Datei abgerufen werden [1]. 
In der WRTC traten 50 Zweimann-Teams unter gleichen Bedingungen im IARU HF World 
Championship gegeneinander an. Die WRTC findet alle vier Jahre statt, in Deutschland 
zuletzt 2018. Gastgeberland 2026 war das Vereinigte Königreich. 
 
Neue Bugfixes für Wavelog@DARC 
Das Logbuch des DARC, welches unter log.darc.de für jedes Mitglied erreichbar ist, hat 
erneut Bugfixes und Neuerungen erhalten – die aktuelle Versionsnummer lautet 3.2. 
Zusätzlich zum QSL-Kartendesigner gibt es nun auch einen Labeldesigner, in dem Felder 
frei angeordnet werden können. Die Diplomseiten – zur Berechnung der Erreichungen – 
wurden im Design überarbeitet. Es wurde eine neue Analysemöglichkeit „Zähle Anzahl der 
QSOs pro ...“ Land, Grid, CQZone, etc. geschaffen. IOTA-Referenzen sind nun auch im 
Aktivierungsplaner vorhanden. Eine komplette Liste der Änderungen gibt es online [2]. 

 

 



Ferner gibt es auch eine neue Version von WavelogGate, die nun die neue API nutzt und 
wieder etwas stabiler geworden ist. Sie steht online zur Verfügung [3]. 
Wichtiger Hinweis: Sollte es bei einigen Nutzern zu Problemen beim Loggen kommen, 
empfiehlt es sich, den Browser-Cache zu leeren [4]. 
Gefundene Fehler können auch weiterhin per E-Mail gesendet werden [5]. 
 
Bewerbungsfenster für ARISS-Schulkontakte 
Das Programm Amateur Radio on the International Space Station, kurz ARISS, hat den 
neuen Bewerbungszeitraum für Schulkontakte mit Astronautinnen und Astronauten an Bord 
der Internationalen Raumstation ISS eröffnet. Schulen und Jugendorganisationen aus den 
Ländern der IARU-Region 1, die von ARISS Europa betreut werden, sind eingeladen, ihre 
Bewerbungen und begleitenden Bildungsprojekte im Zeitraum vom 1. September bis 23. 
Oktober 2026 einzureichen. Die ausgewählten Schulkontakte werden anschließend 
zwischen Juli und Dezember 2027 stattfinden. Voraussetzung für eine Bewerbung ist die 
Einreichung eines pädagogischen Projekts mit Bezug zu Raumfahrt, Wissenschaft, 
Technologie oder verwandten MINT-Themen.  
Die Auswahl der Bewerbungen findet im Dezember 2026 statt. ARISS empfiehlt 
interessierten Einrichtungen ausdrücklich, ihre Unterlagen frühzeitig einzureichen und nicht 
bis zum Ende des Bewerbungsfensters zu warten. 
Detaillierte Informationen zum Bewerbungsverfahren, zu den Teilnahmebedingungen sowie 
zum Online-Bewerbungsformular sind auf der ARISS-Europa-Website verfügbar [6]. 
 
71. UKW-Tagung Weinheim 
Der FACW e.V. und OV Weinheim (A20) laden zur 71. Weinheimer UKW-Tagung vom 11. 
bis 13. September ein. Die Hauptveranstaltung findet am Samstag in der Dietrich-Bonhoeffer-
Schule, Multring 76-78 in 69469 Weinheim statt. Auch in diesem Jahr haben die Veranstalter 
ein umfangreiches Vortragsprogramm zusammengestellt. Weiterhin treffen die Besucher auf 
dem Schulgelände auf einen Flohmarkt und Händlerbeteiligung. Am gesamten Wochenende 
trifft man sich darüber hinaus am Clubheim DLØWH zum Camping, Grillen und 
Beisammensein. Ergänzend zum Tagungsgeschehen rufen die Veranstalter zur Teilnahme 
am Selbstbauwettbewerb auf. Ausführlich findet man alles auf der Veranstaltungswebseite 
[7]. 
 
Amateurfunktagung München 2027 – Call for Papers 
Es ist nicht mehr allzu weit bis zur Münchner Amateurfunktagung. Diese ist geplant für 
Samstag, den 13. März 2027. Veranstaltungsort ist die Hochschule für angewandte 
Wissenschaften in der Lothstraße 64 in München. 
Es wird traditionell neben einem umfangreichen Vortragsprogramm zur Weiterbildung auch 
Stände von diversen Interessengemeinschaften und Anbietern geben. Es werden ca. 1000 
Besucherinnen und Besucher erwartet. Die Veranstaltung wird auf ehrenamtlicher Basis 
ausgerichtet. Das Organisationsteam aus dem Distrikt Oberbayern (C), bestehend aus 
Manfred Lauterborn, DK2PZ; Alfred Fröschl, DL8FA, und Rainer Englert, DF2NU bitten, ab 
sofort Vorschläge für interessante Vorträge einzureichen. Stichtag ist der 30. November. 
Für Vorträge sind jeweils ca. 40 Minuten vorgesehen zzgl. einige Minuten Fragen und 
Diskussion. In den drei Hörsälen stehen Tafel, PC und Beamer zur Verfügung. Zur Tagung 
wird wieder ein gedrucktes Skriptum – der traditionelle Tagungsband – erstellt, wofür das 
Vortragsskript spätestens zum 31. Dezember benötigt wird. Es wird ebenfalls eine 
elektronische Variante als E-Book geben. Jeder Referent wird gebeten, ein Skript mit den 
wesentlichen Inhalten seines Vortrags einzureichen, typisch 10 bis 15 Seiten. Interessenten 
wenden sich bitte per E-Mail an Rainer Englert, DF2NU [8]. 
Wer hat ein interessantes Bauprojekt verwirklicht? Wer war auf einer spannenden 
DXpedition? Oder wer kann etwas zum Thema Messtechnik, physikalische Grundlagen oder 
einer neuen Software sagen? Alles ist willkommen. Bitte sprecht auch Bekannte im OV oder 
Freundeskreis an, ob sie sich mal einen Auftritt in München vorstellen können. 
 
Funkbetrieb auf den Bändern 
Rudi Klos, DK7PE, wird vom 12. bis 19. September von den Ogasawara-Inseln im Pazifik 
unter dem japanischen Rufzeichen JD1/JG1PFR in CW aktiv sein. Wenn alles wie geplant 



klappt, dann wäre Ogasawara das 179. DXCC-Gebiet, von dem Rudi Klos Funkbetrieb 
gemacht hat. Weitere Informationen zur DXpedition auf die Ogasawara-Inseln sowie zu 
seinen bisherigen Aktivitäten und DXpeditionen sind auf seiner Webseite zu finden [9]. 
Aus Anlass des 125. Geburtstages von Rudolf Hell, dem Entwickler des gleichnamigen 
Übertragungsverfahrens HELL oder Feld-HELL, ist das Rufzeichen DA125RH mit dem 
Sonder-DOK 125RH vom 1. Oktober bis zum 31. Dezember auf den Bändern in möglichst 
vielen Betriebsarten aktiv. Der Tüftler und Unternehmer revolutionierte nicht nur die Druck- 
und Vervielfältigungstechnik, sondern entwickelte bereits während seines Studiums die 
damals wegweisende und noch heute im Amateurfunk gepflegte Möglichkeit der 
Nachrichtenübermittlung. Auch der DARC e.V. trägt mit den Hell-Kurzcontesten sowie dem 
Hell-Contest im Oktober zum Erhalt dieser alten Betriebsart bei. Das Sonderrufzeichen wird 
in einer OV-übergreifenden Aktivität von 16 Funkamateuren aus ganz DL aktiviert, die 
Operator freuen sich auf zahlreiche Anrufer und viele interessante Verbindungen. Weitere 
Informationen zur Aktivität sowie zur QSL und einem Aktivitätsdiplom siehe QRZ.com. 
Darüber berichtet Wolfgang Bremer, DL2DUA, OVV S02. 
Darüber hinaus buhlen noch DMØCRACY und DB26YLBB um die Gunst der Anrufer. Die 
Sonderstation DMØCRACY ist zum internationalen Tag der Demokratie aktiv, welcher am 
15. September stattfindet. DB26YLBB will indes die Frauen-Basketball-WM in Berlin 
unterstützen, die vom 4. bis zum 13. September stattfindet. Ausführliche Informationen zu 
den Sonderrufzeichen findet man ebenfalls auf QRZ.com. 
 
Interessante Vorträge im DARC-Treff 
Harry Rode, DL4HR, weist auf folgende zwei interessante Vorträge hin, die in Kürze auf dem 
Online-Konferenzsystem Treff.DARC stattfinden: Am 8. September um 20 Uhr findet das 
Referat „Wavelog – Das DARC-Logbuch – der Einstieg“ statt. Und am 9. September der 
Vortrag: „Wie überwinde ich die Schwelle, doch noch die A-Klasse zu erlangen?“ zu gleicher 
Uhrzeit. Weitere Informationen und solche zur Teilnahme finden Sie online im DARC-Treff 
[10]. 
 
Aktuelle Conteste 
5. September: CW Open Competition und AGCW-DL Handtasten-Party 40 m 
5. bis 6. September: JARL All Asian DX Contest, Russian WW RTTY Contest, IARU-Region-
1 Fieldday und IARU-Region-1 145 MHz Contest 
7. September: QCWA-QSO-Party 
8. September: DARC CW-Ausbildungscontest 
12. bis 13. September: WAE DX Contest 
Die Ausschreibungen finden Sie auf der Webseite des Contest-Referates [dx] sowie mittels 
der Contest-Termintabelle in der CQ DL 9/26 auf S. 66. 
 
Der Funkwetterbericht vom 2. September, erstellt von Tom Kamp, DF5JL 
Zunächst der Rückblick für den Zeitraum 26. August bis 2. September: 
In den vergangenen sieben Tagen zeigte sich das Funkwetter insgesamt wechselhaft. 
Mehrere kleinere koronale Löcher lieferten wiederholt schnellen Sonnenwind, der zeitweise 
zu erhöhter geomagnetischer Aktivität führte, an manchen Tagen mit angehobenen Kp-
Werten um 4, was besonders auf den höheren Kurzwellenbändern zu spürbaren 
Schwankungen der Ausbreitungsbedingungen führte. Gleichzeitig blieb die Sonnenaktivität 
mäßig: Der solare Flux sank von rund 130 auf unter 110 Einheiten, die DX‑Bänder wie 20 
und 17 m waren trotz der Unruhe meist zuverlässig nutzbar. Kurze Öffnungen auf 10 m traten 
auf, blieben aber unregelmäßig. 
Aktuell präsentiert sich die Lage deutlich stabiler. Der Sonnenwind hat weitgehend normale 
Geschwindigkeiten erreicht, und das interplanetare Magnetfeld zeigt überwiegend ruhige 
Ausrichtungen. Der K‑Index liegt meist im niedrigen Bereich, was zu einer gut ionisierten 
F‑Schicht und insgesamt soliden Ausbreitungsbedingungen führt. Die Bänder 20, 17 und 15 
m liefern tagsüber stabile DX‑Signale, während 40 m und 80 m in der Nacht kräftige 
Verbindungen über mittlere Distanzen ermöglichen. Die MUF zeigt sich leicht erhöht und 
unterstützt zuverlässige Verbindungen im oberen Kurzwellenbereich. 
 
Vorhersage bis zum 9. September: 



Auch in den kommenden Tagen erwarten wir überwiegend ruhiges Funkwetter. Nur kurze 
Störungen durch schnellen Sonnenwind sind möglich, sollten aber keine länger anhaltenden 
Auswirkungen haben. Der solare Flux bleibt moderat, sodass die höheren Kurzwellenbänder 
weiterhin gute Chancen für DX bieten. Kurze Öffnungen auf 10 m sind möglich, aber nicht 
sicher. Die nächtlichen Bänder bleiben eine sichere Bank für regionale und europäische 
Verbindungen. 

Das waren die Meldungen des DARC-Deutschland-Rundspruchs. Die Redaktion hatte Stefan 
Hüpper, DH5FFL, vom Amateurfunkmagazin CQ DL. Meldungen für den Rundspruch – mit 
bundesweiter Relevanz – schicken Sie bitte per Post oder Fax an die Redaktion CQ DL sowie 
per E-Mail ausschließlich an redaktion@darc.de. Diesen Rundspruch gibt es auch als PDF- 
und MP3-Datei auf der DARC-Webseite, in Packet Radio unter der Rubrik DARC sowie per 
E-Mail-Abonnement. Über die DARC-Webseite [mail] können Sie sich dazu jederzeit an- und
abmelden. Bitte bewahren Sie hierfür Ihr Passwort stets griffbereit auf!

Vielen Dank fürs Zuhören und AWDH bis zur nächsten Woche! 

--- 
Verzeichnis der Internetadressen (Rundspruchsprecher: Bitte nicht vorlesen!): 
[1] https://www.wrtc2026.org/
[2] https://github.com/wavelog/wavelog/releases/tag/3.2.0
[3] https://github.com/wavelog/WaveLogGate/releases
[4] https://browsercache-leeren.de/
[5] logbuch@darc.de
[6] https://www.ariss-eu.org/index.php/school-contacts/announcement
[7] https://ukw-tagung.org
[8] df2nu@darc.de
[9] https://www.rooody.de/
[10] https://treff.darc.de
[dx] https://www.darc.de/der-club/referate/conteste/


